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Beilage zu Nr . 13 - er Karlsruher Zeitung.
Donnerstag , LS Januar 181S .

Deutschland.
Aus Oberrlsaß, 1s. Jan . (Elf . V. -Ztg.) Cm Mitglied

des elsässtchen Klerus hat ein Beispiel der Unbotmäß -gkeit
gegen die Staatsgewalt gegeben , welches an nackter Deut¬
lichkeit alle andern übertrifft Der kommissarisch angestellte
rathol . Strafanstalts -Geistliche Forneß in Ensisheim ,
welcher ohne andere kirchliche Funktionen lediglich für die
Strafanstalt vom Staate ernannt und besoldet ist , wurde
zur Ableistung des SlaatSdiener -Eides aufgefordert . Er
verweigerte denselben, nicht etwa aus politischer Abneigung
gegen die deutsche Regierung , aus deren Händen er vielmehr
seiner Zeit willig fein Amt angenommen hatte , sondern
neben einigen dilatorischen Bedenken peremptorisch wegen
der in der Eidesformel enthaltenen Verpflichtung , die Ge¬
setze zu beobachten . Bei der Wendung , welche die
Gesetzgebung in neuerer Zeit genommen habe , gestatte ihm
sein Gewissen nicht , Beobachtung der Landesgesetze eidlich
zu geloben. Abbe Forneß wurde durch telegraphische An¬
ordnung des Präsidenten v. d. Heydt von seinem Amte an
der Strafanstalt suspendirt , der Ortspsarrer um einstwei¬
lige Ordnung seiner Vertretung ersucht. Da der Orts¬
pfarrer dieselbe ablchnte , wird seit Weihnachten katholischer
Gottesdienst in der Strafanstalt nicht abgehalten . Der
kathol . Lehrer leitet eine Andachtsstunde der kathol . Sträf¬
linge . Inzwischen ist durch dm Oberpräfidenten v . Möl¬
ler die definitive Entlassung des Forneß verfügt und die
Neubesetzung der Stelle cingeleitet .

Frankreich.
/ X Paris , 13 . Jan . Das „Jvurn . des Deb .

" schreibt :
Auf die erste Nachricht von dem Tode Napoleons III . fragte

man sich sofort, welchen Einfluß diese« Ereignis auf die Geschicke de«
BonapartiSmuS üben könnte. Bor Allem : wird eS ferner noch
einen BonapartiSmuS geben ? Diese Frage legte sich Jedermann vor
und die Antwort ließ »licht lange auf sich warten . Schon gestern
meldeten zwei oder drei Blätter mit großem Geräusch, daß die Partei
lebendiger als je sei , und daß man ritten müsse : . Der Kaiser ist
tvdt ; es lebe der Kaiser !" Gewiß ein rühmlicher Eifer , aber es ist
nur der Eifer der ersten Stunde , das Programm der Plänkler des
Imperialismus und man wird, um sich ein Urtheil zu bilden , wohl
thun , berufenere Stimmen abzuwarten .

Schon versichert man , daß eine ziemlich große Anzahl von Perso¬
nen. welche unter dem zweiten Kaiserreich eine mehr oder weniger
hervorragende Rolle gespielt haben und die sich noch dem Kaiser ver¬
pflichtet erachteten , nunmehr von diesen Banden befreit zu sein glau¬
ben und ihre Karten nach dem PräsidentschafiShotel in Versailles ge¬
schickt haben. Ob es wahr ist, wissen wir nicht, aber jedenfalls ist eS
jebr wahrscheinlich und wird, wenn nicht schon heule, doch gewiß mor¬
gen wahr sein. I » der That ist es für jeden vernünftigen Menschen
offenbar, daß daS Kaiserreich der Kaiser war. Gleichwobl deutet Alles
daraus hin und es wird uns auch gemeldet , daß die Armee des Bo-
naparliSmuS , obgleich der meisten ihrer Führer beraubt , doch noch
nicht aufgelöst werden soll . GS ist noch nicht ganz auSgemachk , daß
eS nur einen Prätendenten aus den Thron gibt ; für die Regent¬
schaft s-blt es nicht an Kandidaten, im Gegentheil , man ist nur um
die Wahl verlegen , und wie der BonapartiSmuS mit Verschwörungen
angefangen hat, wild er vielleicht auch in Verschwörungen enden.

Wie Dem auch sei, sür die öffentliche Ruhe ist viel gewonnen. DaS
Land konnte fürchten und fürchtete in der That eine >ener Ueb -rrum -
pemngen, welche zu allen Zeiten in den Ueberliefelungen , man könnte
sagen in den . Jseen " der Napoleons gewesen sind. Diese Brsorgniß
lastete auf der Gegenwart und umwölkrc dir Zukunst . Nun verschwin¬
det sie mit Demjenigen, welcher sie wachrief. Napoleon III. allein war
im Stande , einen verzweifelten Streich zu ersinnen und ins Werk
zu setzen ; er hatte seine Proben abgelegt und man wußte , daß er zu
jenen Spielern gehört, denen es manchmal gelingt , die Bank zu spren¬
gen ; er harte sür sich d>e Erinnerungen von Boulvgne , von Straß¬
burg und vom 2 . Dezember . Erinnerungen , welche den politischen
Abenteurern Vertrauen einflößlen. Gar wenige von diesen guten
Kameraden möcht n sich jetzt zu gleichem Unternehmen einem andern
Helmbusch anschließen .

DaS Vertrauen , sagt man , läßt sich nicht anbcfehlen , obgleich es
Leute gibt, welche Alles ch m. um cs zu erwirken ; aber der Lärm ge¬
nügt nicht , man muß den Stern für sich haben und dieser vererbt
sich nicht ans Söhne oder aus Vettern. Die bonapartistische Partei , nun¬
mehr durch e>nm 16jährigm Jüngling vertreten , nimmt nur noch
einen bescheidenen Platz im Lande ein ; ihre Hoffnungen sind vertagt
und wenn eS auch nur einen Prätendenten weniger gibt, so hat sich damit
doch die Lage in Frank - eich verändert . Eine unmittelbare Gefahr ist
beschworen ; DaS ist die Hauptsache; jedem Ta, . e seine Aufgabe. Vor»
behältlich Dessen , was die Zukunft uns bringen wird , kann man dies¬
mal mit Zuversicht zu der Nationalversammlung sagen : . Volksver¬
treter, brrath ' t in Frieden !"

Die republikanische Linke und das rechte Cen¬
trum hielten gestern ziemlich bedeutungslose Parteiver¬
sammlungen . In der erster» äußerte man seine Unzufrie¬
denheit über die Amtsführung der Minister Dufaure und
Goulard ; namentlich klagte man über die ungleiche Be¬
handlung der Presse : während der radikale „ Corsaire " bald
suspendirt worden sei, könnten die monarchischen Blätter
ungehindert den Strom ihrer Schmähungen über die Re¬
publik und ihre Vertheidiger ( so noch neulich das „ Pays "
über Hrn . v. Preffense) ausgießen . Mau verlangt keine
Ahndung , aber gleiches Recht für Alle . Weiter rügte
man das auf die populären Vorträge der HH . Clamageran
und Lechevalier gelegte Interdikt und die Verweigerung des
Cvlportagestempels für den Almanach der Franklin -Gesell¬
schaft. DaS rechte Centrum beschloß auf oen Vor¬
schlag des Hrn . Desjardins , bei den nächsten Bureauwah¬
len jene Gruppe des linken Centrums , die sich ebe» als

selbständige Fraktion mit konservativeren Tendenzen konsti-
tuirt Hst, zu berücksichtigen .

Der Dreißiger - Ausschuß trat heute zusammen ; er
beschloß , keine neue Beraihung zu halten , ohne zuvor Hrn .
ThierS gehört zu haben . — Die vorgestrige Unterredung
des Hrn . Thiers mit den katholischen Abgg. Dupan -
loup , Merode , Guiraud , Cheönelong und Belcastel dauerte
2Vs Stunden . Es war eigentlich, sagt der „ Franyais "

,ein ganz zwangsloses Gespräch, aber Hr . Thiers entwickelte
einige seiner Ansichten in förmlichen Reden . Die Abge¬ordneten führten einander ablösend sämmtüch das Wort .
Hr . Thiers betonte den Charakter des neuen Botschafters ,
Hrn . v. Corcelles , dessen Name schon ein Programm sei,und zwar ein Programm , das vollkommen mit den Grund¬
sätzen übereinstimme , die er in der römischen Frage stets
vertheidigt habe und auch ferner verteidigen werde.

Badische Ghronik.
S Karlsruhe , 12. Jan . Der hiesige Gemeindcrath

hat in seiner Sitzung vom 8. d. dem von der Einquarticrun zskom -
nnsfion vorgelegten Entwurf eines OrtSstatulS bezüglich der E i n-
quariierung im Frieden mit einigen Abänderungen geneb -

! migt . Darnach werden die Quartierpflichtigcn in 8 Klaffen einge-
theilt . Die 1 . Klaffe soll zur Quartierlcistung nur in Anspruch ge¬nommen werden, wenn die Unterbringung der Mannschaften es durch¬
aus erfordert ; die OuartierlrSger der 2. Klaffe erhalten 1 Mann , die
3 . Klaffe 2, die 4. 3 . die 5. 4 , die 6. 6, die 7. 8 und die 8 . 12
Mann . In ganz besonderen Fällen kann die Zahl der Mannschaft
vermehrt weiden. Der Umfang der entbehrlichen WohnungSräume ,
welche der Einzelne besitzt, dessen Vermögens- , Erwerbs - oder Fami -
lienverhältniffe kommen ebenfalls in Betracht. Nach vollzogener Klas»
fifizirung (die gerade nicht leicht sein wild) wird das Kataster zu
Jedermanns Einsicht während 14 Tagen öffentlich ausgelegt und kön¬
nen in dieser Zeit Einwendungen gegen die Ansätze des Gemeinde-
ralhs vorgetragen werden.

Vermischte Nachrichten
— Fulda , 12 . Jan . (Köln. Z .) Auch hier an dem Grabe des

hl . BonisaziuS, von wo die deutschen Bischöfe die traurig berühmten
Hirtenschreiben vor und nach dem vatikanischen Konzil an die deut¬
schen Katholiken erließen, ist das „Gist " der altkathvlische »
Gesinnung bereits sehr wirksam gewesen. Hr. Pastor vr . Tanger¬
mann aus Köln ist eingeladcn, in diesen Tagen hier die Taufe eine»
altkatholijchen Kindleins zu vollziehen , und wird zugleich Gelegenheit
finden , in diesen Gauen an mehreren Orten Vorträge zu halten .

Neberficht der Resullate der au Len Großh. badische» Stationen im Monat November 1872 angekellte«
meteorologische» Beobachtungen.

Der Witrerungsverlkuf dieses Monats ließ deutlich drei
fast gleich lange Perioden erkennen , deren erste und letzte
durch auffallende Wärme bei südlichen bis westlichen Luft¬
strömungen charakteristrt war , während die mittlere sich
durch niedrige Temperaturen und meist nördliche bis öst¬
liche Windrichtung auszeichnete. Gemeinsam war aber allen
drei Perioden sehr starke Bewölkung und ungewöhnlich
reichlicher Niederschlag. Nachdem der erste und zweite Tagdes Monats bei mäßiger Bewölkung und meist regenlos
verlaufen war , brachten die späten Abendstunden des 2.
heftigen Sturm , Regen und an mehreren Stationen Ge¬
witter . Die jetzt beginnenden Niederschläge setzten sich fast
ohne Unterbrechung den ganzen Monat hindurch fort , so
daß die meisten Stationen etwa 20 Regentage oder mehr ,und keinen wolkenlosen Tag zu verzeichnen hatten . Vom
11 . an verwandelten sich die bis dahin wässerigen Nieder¬
schläge fast für das ganze Beobachtungsgebiet in Schnee ,und die täglichen Mitteltemperaturen blieben bis zum 18 .
in der Nähe des Gefrierpunkts . Mit dem am 10 . erfolg¬ten starken Temperaturabfall war eine ebenfalls erhebliche
Abnahme des Luftdrucks eingetreten und letzterer schwankte
nun vielfach , ohne jedoch die am 7. oder 8 . behauptete
Höhe wieder zu erreichen. Vom 18 . an stieg die Tempe¬

ratur , und der Niederschlag erfolgte nun wieder meist als
Regen . Die Witterung blieb auffallend warm bis zum
Ende des Monats .

Die ungewöhnlich hohe Mitteltemperatur dieses Monats
findet ihre Erklärung in den» weit überwiegenden Wehen
der Aequatsrialströmung , welcher fast vier Fünftel aller
beobachteten Windrichtungen angehören . Die nicht seltene,
jedoch kurze Unterbrechung dieser Strömung durch nörd¬
liche Winde macht ferner die ungemeinen Schwankungen
des Barometerstandes verständlich , welche zugleich im eng¬
sten Zusammenhänge mit der großen Heftigkeit der Lustbe -
wezung in diesem Monate stehen.

Die Vergleichung mit den bekannten Mittelwerthen der
Witterungselemente ergibt , daß durch daS starke Ueber -
wiegen der Südwest -Strömung der mittlere monatliche Luft¬druck etwa 3 —4 mm zu gering , die Mitteltemperatur etwa
2°,50 zu hoch , desgleichen die absolute und relative Feuch¬
tigkeit zu groß , ferner der Himmel bewölkter als s»nst war ,und daß die Zahl der Tage , an denen Niederschläge er¬
folgten , die normale Zahl weit übertraf , schließlich daß die
Menge des Niederschlags fast dreimal so groß war als in
normalen Jahren .

Temperatur .

Station .
Mittlere

Temperatur . Höchste
Temperatur .

Niedrigste
Temperatur . 23. Okt.

Fü nftä gi ge PNt tel .

bis 1. Nov- 2 - 6. 7.-- 11 . 12 - 16. 17 - 2l .' 0 Da! ' « Wind . Dat . Wind . ' 0 0 0 ' 0 » oMeersburg . . . 6. 07 7. -i- 14 .2 WSW . 14. - 0.6 NW . ff- 8. 39 -i- 7. 28 ff 7. 66 ff 1. 16 ff 4 . 73Höchenschwand . ff- 3 . 41 7. ff- 10.7 NW . 13. - 4 8WSW . ff- 5. 47 4. 30 3 . 79 2. 66 2. 10Donaueschingen 4 . 34 7. ff- 13.1 SSW . 16. — 5.7 SW . ff- 6 . 47 -i- 5 . 83 ff 5 . 20 _ 1 . 5 , ff 3 . 01Villingen . . . ff- 4 . 26 7. ff- 14.2 SW . 16. — 9 .2 SW . ff- 6. 63 4- 5. 71 ff 4. 95 _ 1 . 76 2. 86Schopsheim. . . ff- 6. 60 28. ff- 15.4 W. 17. - 1.9 O . ff- 8. 49 -i- 7 . 45 7 . 73 ff 1. 17 ff 5 . 89Schweigmatt . . ff- 5. 92 23 ff- 13. 1 W. 13. — 3.7 O . ff- 8. 07 -1- 6. 73 ff 5. 94 ff 0 . 22 ff 4. 62Freiburg . . . . 8. 15 2. 15.6 S . 13.u.14. ff-0 .4S .u .SO . — ff- 10 . 07 ff 8. 33 ff 1 . 57 6. 98Baden . ff- 7 . 21 28. ff- 14 .8 SO . 13. — 1 .6 SW . ff- 10. 36 ff- 9 . 12 6. 45 ff 0. 46 ff 6. 08Karlsruhe . . . 7 . 52 2. 16 0 SW . 15. — 1.6 O . ff- 11 . 23 4- 9. 6 ! ff 7. 02 ff 1. 06 6. 42Breiten . ff- 6. 93 1. ff- 16.3 NW . 17. — 3.7 ONO . ff- 11. 18 ff- 9 . 06 ff 6. 30 ff 0. 32 5 . 66Mannheim . . . ff- 7. 45 7. ff- 15.9 SW . 17. - 1 .0 SO . ff- 10. 80 ff- 9. 23 ff 7. 10 ff 1 . 41 6 . 31Heidelberg . . . ff- 8. 08 2. ff- 14.6 SW . 13. — 0 .5 SW . ff - 11 . 49 9. 90 ff 7. 22 ff 2. 05 ff 6. 77Buchen . ff- 5 . 73 2. 14 .6 S . 15 . — 5.7 S . ff- 9. 23 -t- 7 . 86 ff 5 . 84 0. 96 ff 4. 21Werlheim . . . ff- 6. 11 8. ff- 14.4 NW . 17. - 3.8 ONO . ff- 9. 76 -d 8. 01 ff 6. 32 "k' 0. 49 -i- 4 . 49

22. - 26
»o

-i- 8. 88
-i- 6. 83
ff 6. 63
ff 6. 57
-I- 8. 4d
ff- 8 . 76
ff-10. 52
ff. 1V. 06
ff- 9. 53
ff- 9. 19
ff- 9. 80
ff-10. 93
ff. 7. 85
ff- 7. 19

27 . Nov .
bisl -Dez.

» 0
ff- 8. 65
ff- 5 . 27
ff- 6 . 70
ff- 6 . 94
ff- 8. 33
ff- 7 . 33
ff- 10. 84
ff- 10 . 63
ff- 10. 69
ff- 10. 41
ff- 10. 10
ff 10. 88
ff- 9. 14
ff- 9 . 64

Luftdruck .

Höhe der Mittlerer Höchster Lustdruck. Niedrigster Lustdr . Fünftägige Mittel .
Station . Station . Lustdruck . 28. Okc. 27 .Nov .Dat . Wind . Dat . Wind . bisl .Nov. 2.- 6. 7.- 11. 12.- 16 . 17 .- 21. 22.- 26 — I .Dez.m MM WMMeersburg . . . 447 . 0 721. 67 7. 733 . 6 WSW . 30. 707 . 0 S . 724. 47 726. 53 724. 28 717. 61 720. 59 720 . 84 717 - 74Höchenschwand . l012 . 5 673. 33 7. 685. 7 W. 30. 660. 5 SO . 676 . 34 677. 95 675. 91 668. 69 671. 99 673. 00 670 - 04Donaueschingen 891. 9 699. 39 7. 712. 3 SW . 30. 685 . 3 SW - 702 . 16 703. 39 702 . 11 695. 27 697. 99 698. 90 695 - 98Villingen . . . . 716. 5 697. 21 7. 710. 0 SW . 30 . 684 . 3 SW . 700 . 09 701. 70 699. 92 693. 05 69s . 91 696. 68 693 - 18Freivurg . . . . 293 . 0 733. 23 8. 746. 3 W. 30. 719. 4 O . — 737 . 9t 736 . 98 729. 66 731. 64 731. 49 729 - 18Baden . 206 . 0 740 . 59 8. 753. 7 O . 30 . 727 . 1 SW . 742 . 91 745 . 19 743. 52 737. 86 738. 61 739. 83 736 . 45

Karlsruhe . . . 123. 0 748. 38 7 .U.8. 762 . 6 30. 735 . 0 SW . 750 . 37 752 . 49 751. 76 745. 97 746 . 88 747 . 20 743 . 70
Breiten . 175. 9 742. 92 8. 757. 0 WSW . 30. 729 . 6 WSW . 745. 05 746. 15 746. 36 740. 43 741. 62 742 . 08 738 53Mannheim . . . llb . 7 748 . 77 8. 763. 4 W. 30 . 735 . 4 SO . 750. 55 752 . 75 752. 14 746. 50 747. 28 747 64 744 . 06Heidelberg . . . 125. 0 747. 75 8. 762 . 3 NO . 30 . 734 . 6 SW . 749. 63 751 . 75 751 . 03 745. 30 746. 26 746. 66 743 20Buchen . . . . 326. 3 728. 99 8. 743 . 2 30. 716 . 7 SSO . 730 . 77 732. 79 731. 94 726. 27 727 . 51 728 . 47 724 . 78Werrheim . . . — 746 . 39 8. 761 . 0 NW . 30 . 733 . 2 NW . 747 . 67 750. 25 749. 63 743. 58 745. 05 745. 78 741 . 92

Wiud .

Station .

Meersburg . . .
Höchenschwand .
Donaueschingen .
Villingen . . . .
Freiburg . . . .
Baden .
Karlsruhe . . .
Breiten .
Mannheim . . .
Buchen .
Werthcim . . . .

Bon den beobachteten Winden wehten aus :
Zahl d. ! ! I
bcob.

Winde.
N. NNO . NO. ONO . O . OSO . SO . SSO . S . SSW SW . WSW . W. WNW NW . ^

NNW .
Mittlere

Windrichtung .

90 9 2 — 1 1 1 3 15 39 6 6 7 259» W.90 3 — — 2 4 3 6 2 12 6 14 11 15 8 5 226° SW .90 — — 2 — — — 6 1 — 4 45 2 14 1 15 242° WSW .90 — — -— — — — 1 2 65 9 11 - - 2 233° SW .89 — — 4 3 21 39 1 27 2 1 — 180,/ S .90 — 1 13 8 10 36 20 2 215° SW .90 2 — 2 2 7 2 8 — 13 1 4ü 1 1 — 3 202./ SSW .
245,/ WSW .90 — 5 -- 4 1 — — 3 6 9 4 39 11 2 3 389 2 2 2 — — 1 15 5 24 4 9 2 11 3 8 1 200,/ SSW .90 4 2 1 — 4 2 13 7 13 9 23 1 1 — 4 1 136,/ S .90 11 9 12 1 4 1 38 14 346,5° NNW



Höhe des Niederschlags in Millimetern, ( * bedeutet Schneeschmclzwaffkr, -j- gemischten Niederschlag.) Vermischte Nachrichten
S .

Datum

. <2
S

s

! 2
; d's
i A
! -S, rH

DonaueschingeVillingen SchopfheimSchwcigmatt

-22
S

Baden Karlsruhe Breiten Mannheim
<S - Buchen Wcrtheim

WM. ! mm . MM. MM. Nu». MI» . MM. MW. MW. ^ WM. « M. Mw . MM.
1. 13 .52. 3 .8 5 .2 12 .0 3 .43. 3 .7 8 .2 3 .1 5.9 1.2 12 .0 14 .0 9 .3 1 .9 2 .2
4. 1 .3 0. 5 8.4 0.5 4 .45. 2.3 8 .0 0.8 3 .2 48.4 29.7 8 .0 14 .7 5.2 1 .7
6. 16.8 3.1 63 9.1 30.5 3 .3 1 .5 11.5 5.87.
8. j 6.1 0 .7 22.0 3.0 1 .0 0 .3 1 .0

9. 0 .7 15.7 14.8 0.2 1.0 1.710. 18.4 42 .6* 8 .0 15. 6 135 31 .8 10.5 11 .3 20 .2 17.7 160
11 . 5.5-s- 5. 1* 5.0* 17.11- E 3.5 38.2-s- 6 .9 12.6-s- 12.4* 4 .812. 3.6* 0 .9* 2.0* 0.4-j- 4.9* 4 .5* 23.0* 22 .4-j- 14 .6-s- 11 .2ft 10.7 7 .4* 5 .813. 6 6* 3.4* 1 .5* 5.7* 5. 6* 15.6* 3 .2* 23 .1* 1.5* 23 .6* 8.4* 12.5f-
14. 0.4* 9.8* 2.5* 1 .2* 4. 1 * 1 .5* 42 .0* 2 .5* 16.3* 7.2* 5.1 * 3.9*
15. 3 .3» 2 .5* 3.4* 1.5* 2.8* 2.7* 4 .7* 1 .1 0.9*
16.
17. 0.1 )18. 25 9.6* 5 .1* 10.2* 44

'
4.4 2 .7 2.0 3.0 121 .1 22 .0 5 .0 1.819. 7.8 21 .0* 11. 9* 4 .1 2.0 24 .6 38.2 33 .0 ) 0.5 16 .2 56.0* 12.220. 2 .6 10 .6* 16.1 2.0 9.8 12.4 10.3 6 .2 3.7 7.1 4.9 1 .4 4.5 3.5

2, . 0.5 4 .6 6.4 11 .7 11.5 14.6 23 .2 17 .8 0.7 2 .9 15.8 8.722. 2 .4 1 .1 0 .3 0 .4 1.7 0 .5
23. 0.3 9.5 0 .7 0. 5 13 7.7 6 .5 1 .7 1 .6 2 .424 . 0 .3 0.6 0.8 0 .8 0 .425. 0.2 0 .7

! "26. 0.7 10.6 1 .9 6.5 7 .3 19 .1 7 .6 9 .8 2 .7 2.9 3 .3 3.127. 11 .2 10.5 7. 1 14 .4 6.4 10 .0 0 .9 1 .8
28. 2.4 7.7 9.3 6.5 1 .0 7.2 5.6 7.829. 3 .0 16.2 3 .2 18.0 28 4 .7 3.3 9.8 3 .2 2 .5 20.3 0.9 5.2 5 .530. 2.4 14.7 6.4 21 .7 9.3 19.4 16.5 5.4 2.3 12.4 20.0 28.0

Monatliche
Summe der
Niederschläge

L2.9 180.8 77 .7 72.7 174 .2 162.6 148 .2 308 .9 178 .1 92.5 131 .9 148.1 178.5 126 .8

Davon
Schnee 161 96. 1 29 .8 21.5 9.7 20.2 24 .3 80.1 . 25 .6 19 .3 9.7 32 .8 89 .3 10.1

Zahl der Tage!
« .Niederschlag!

17 ^ 23 ^ 17 ^ 15 25 19 16 20 20 21 20 22 23 15

Station .

Meersburg .

Höchenschwand
Donaueschingcn
Villingcn
Schopfheim
Freiburg .
Baden . .
Karlsruhe
Breiten .
Mannheim
Heidelberg
Buchen . .
Wcrtheim

Mittlerer
Dunst¬

Mittlere
relative

B
Mittlere

ewölkung .
Zahl der Tage mit Thau . T a g e mit N « b e l .

Tage
mir

bruck . Feuch¬
tigkeit . Bewöl¬ ganz

Hellen
ganz

trüben (* bedeutet Reif .) Gewitter .
M.M. °/o kung « Tage : Datum . Datum . Datum .
6.19 85 7.6 2 7 1 . 2. 7. 9 . 16.* 22. 2. 5 . 9. 21 . 23. —

29.
5.44 90 8.0 0 6 9.* 6.- 8. 10 .- 20. 27 . —
5.67 88 7 .9 0 6 1.» 2 .* 9. 17. —
5.80 90 6.5 0 2 2 * 3. 9.

— — 8 .0 0 4 1 . 2.* 8. 21 . 22. 25 . 2
6.66 79 7.2 0 1 — 12. —

— — 7.8 1 11 9 . 14. —
6.37 84 7.8 0 13 2. 5. 5. 8. 9. 21 . 23 . —
6.83 87 6 . 9 0 3 8.* 11.* 12 .

* 13 * — —
6.85 86 7 .7 0 3 8. 17 * 3. 11. 12. 22. 25 . 2
6.86 83 8.0 0 11 2 . 8. 8. 9 . 12 . 14. _

— — 8.0 0 16 2.* 8 * 15. 17. 2
6.54 89 7.3 3 15 2 . 8. 22 . 24. SL.

Besondere Bemerkungen .
Stand des Seepegels zu Meersbnrg , vom oberen

Rande des Hafendammes an gerechnet : Am 1 . 8 ' 8 " ;
2 . u. 3. 9 ' 0" ; 4.- 6. 9' 1 '

; 7. 9 ' 0" ; 8. - 14.
9' 1 ' ; 15. 9 ' 2"

; 16.- 17. 9 ' 3 " ; 18 . - 19. 9 ' 4 ' ;

20. - 23 . 9 ' 5 " ; 24 .- 27 . 9' 7 ' ; 28 — 30 . 9 ' 3' .
Mittel 9 ' 3 ' ,2 .

In Buchen wurde am 24 . Abends ein schwaches Erdbeben
bemerkt, worüber auch aus Württemberg berichtet worden ist .

In Billingen und Schopfheim sind am 27. Abends zwi¬
schen 10 und 11 Uhr zahlreiche Sternschnuppen beobachtet worden.

»
*, Berlin , 13 . Jan . Die Budgetkommisston hat am Sam »

stag bri der Berathung des Etats der Justizverwaltung Agenden
Antrag beschossen : die Regierung aufzufordern , darauf hinzuwlrkm ,daß die G eri ch l s o rg a n i jal i o n für das Reich ohne Verzug in«
Leben gerufen werde , daß eine erhebliche Verminderung des Richterper¬
sonals , sowie ferner eine sehr umfangreiche Verminderung des Perso¬
nals der Subaltern - und Untcrbeamten als wesentliche Grundzüge der
deutschen GerichtSorganisatiou anerkannt werden , daß im Zusammen¬
hänge mit jener GerichtSorganisalivn in Preußen eine umfassende Re¬
vision der AnstellungS- und Besoldungsverhältnisse der Justitbeamlen
vollzogen werde. — Der „ StaalSanzeiger * veröffentlicht bereits heute
Ab'nd den Thatbeftand bezüglich der Vorgänge beim Zapfenstreich
am 7. Sept . Abends. Die stattgehabten gerichtlichen Verhandlungen
haben die Staats - und ObcrstaatSanwaltschaft zu der Uebcrzeugnng ge¬
führt , daß die Ungtückrfälle durch die Schuld von Polizeibeamte» nicht
herbeigeführt worden find .

— Dem berühmten Hof- Schauspieler Theodor Döring in Ber¬
lin , der am 9. Jan . seinen 70 . Geburtstag feierte, wurde von den
Mitgliedern des Schauspiels ein Lcrthvollcr silberner Lorbeerkranz ver¬
ehrt. Die Mitglieder der Oper beglückwünschten den Künstler - Vetera¬
nen durch eine Adresse, und auch aus andern Kreisen gingen ihm
vielfache Zeichen der Theilnahme zu. Unter den zahlreichen Gratuka -
tionsgedichten befanden sich auch nachfolgende scherzhafte Verse : »Du
hast den Blick, den klaren, hast richtiges Gebühren ; Dein Haupt , trotz
70 Jahren — obwohl Du mehr erfahren al« viele HoSpodaren — ist
reich bedeckt mit Haaren so frisch , wie sonst sie waren . All dies ge
hört zum Raren , ja fast zum Wunderbaren . So mögen denn bewah¬
ren auch ferner vor Gefahren der Musen holde Scharen Dich , ihre«
Leib - Husaren, bis hin zur späten Bahren ! '

— Nachfolgende Liste der Komponisten , welche den dramati¬
schen Stoff von »Romeo und Julie ' in Opern form verwende
haben, theilt die , N . Fr . Pr . ' mit : Bcnda (1772) , Schwanberg
(1782) , MareScalchi (1789) , Rumling (17S0) . Dalayrac ( 1792),
Stribelt (1793) , Zingarelli (1796), Guglielmi ( 1816) , Vaccai (1826),
Bellini (1830), Marchetti (1865) , Gounod (1867).

2 Karlsruhe , 13. Jan . Von den Gesell - FelS ' schen
Reisebüchern für Italien liegt uns das eben erschienene Unter¬
italien ( Bibliographisches Institut in Hildburghausen 2') Thlr .)
vor. Wenn man schon lange den Meyer ' schen Reisebüchern den Vor¬
zug einer gewisse» Wissenschaftlichkeit allen ähnlichen Unternehmungen
gegenüber zugestehen mußte , so tritt diese Seite bei einem Führer
durch Italien naturgemäß in den Vordergrund . Und in der Thal
liegt hier eine ganz hervorragende Leistung : eine Kunstgeschichte Ita¬
liens in Form eines der anziehendsten und überaus praktischen Reise¬
führers vor uns . Dabei leistet die bildliche Ausstattung ganz Außer¬
ordentliches , und macht auch nach dieser Seite hin dieses Buch zu.
einer der ersten Zierden unserer deutschen Reiseliteratur . Es ist über¬
flüssig , den Italien - Reisenden diese Bücher zu empfehlen ; wer eine
solche Reise unternimmt , wird sofort erkennen, daß er ihrer nicht ent¬
behren kann . Aber auch Demjenigen , der Italien vorerst wenigsten»
nur zu Hause studiren, und dessen Kunstschätze sich nur in Bild und
Beschreibung vergegenwärtigen kann , und doch ein klares Bild von
diesem wunderbaren Land und dem Reichthum seiner Knnstschätze ge-
wrnnen will, empfehlen wir auf das Beste di« Gescll-FelS' schm Reise¬
bücher , in denen besonde . S der Philologe von Fach , der Lehrer der
alten Geschichte und der Freund der Kunstgeschichte gar manche Be¬
lehrung und Anregung finden wird . Neapel und Pompeji sind ins¬
besondere in einer vortrefflichen und überaus anschaulichen Weise be¬
handelt .

Handel und Berkehr .

Neuester Frankfurter Kurszettel irn Haupt¬
blatt UI . Seite .

Handelsberichte ,
Berlin , 14 . Jan . (Schlußbericht.) Weizen per Januar n2 .

per ?lpril -Mai 83. Roggen sper Januar 58 , per Jan .-Febr. 57 ' ) ,
per April -Mai 56 ' /, , per Mai -Juni 56V, - Rüböl -ber Jan .- Febr.
22' /, , per April - Mai 23 ' /, . Spiritus per Jan . l8 Thlr . 10 Sgr .,
per April - Mar 18 Thlr . 23 Sgr .

Stettin , 13. Jan . (Getreidemarkr .j Weizen loco 67 bis
81 , Per Jan . —, per Jan . - Febr . 81 nom. , per Frühjahr 82' /„
per Mai -Juni 82. Roggen loco 52 —56, per Jan . - , ver Jan .-
Febr. 54 ' /, Br . , per Frühjahr 55' /, , per Mai Juni 55' /, .
Rüböl loro 100 Kilsgr . 23 Br . , per Jan . 23 ' ) , per April -Mai
23 ' /. , per Sept .-Oktbr . 2 ' /, . Spiritus loco 17 ' ) , , per Ja ». —,
Jan .-Febr. 17' ) , , per Frühjahr 18 ') , .

Breslau , 13 . Jan . Weizen per Jan . 85 . Roggen Per Jan .
57»/, , April -Mai 57 ' /, , Mai -Juni 57' /, . Rüböl per Jan . 22 ' ) ,
April -Mai 23'/, , Sepi . - Okt. 24' /, ver 100 Kilo. Spiritus per 100
Luer 100°) per Jan . 17' ) , April -Mai 18' /, .

Köln , 14. Jan . Schlußbericht. Weizen unverändert , effektiv hie¬
siger 8' /, , Thlr ., effektiv fremder 8 Thlr . 5'/, Sgr ., per Jan . — Thlr .
— Sgr . , per März 8 Thlr . 10 ' /, Sgr . , per Mar 8 Thlr . 10 Sgr .
Roagen unveränderl , effektiv fremder 5 '/, Thlr ., per Januar — Thlr . —
Sgr . , per März 5 Thlr . 11 Sgr . , per Mai 5 Thlr . 13') Sgr .
Rüböl fester , per Jan . — Thlr . — Sgr . , ver Mut 12 Thlr . 21
Sgr . , per Okcbr. 12 Thlr . 25 ') Sgr . Leinöl 14 Thlr .

Hamburg , 14. Jan ., Nachmitt. Schluß erricht. Weizen per Jan .-
Febr. 25t E ., ver Mai -Juni 247 '/, G . Roggen per Jan . -Febr. 164
G. , per Mai -Juni 163 G.

Mainz , 13 . Jan . (Produktenbörse .) Weizen lebhaft, per 100
Kilo netto effektiv hiesiger 14' /, —15 fl ., fränkischer 14' ) — ' ) , franzö¬
sischer 14 ' /, — 15 . Auf Lieferung per 100 Ktto netto in Nalurqcwicht
von mindesten« 75 Kilo per Hektoliter per Jan . 14 ' /, Br .. 14' ) , G .,
per März 14» ) , Br ., 14' ) , G -, per Mai 15 ' ) , '/«, i) , bez.
u . Br . , 15' ) G„ per Juli 15' /, Br ., 15 ') G . Roggen unverändert ,
per 100 Kilo netto effektiv hiesiger 9 ' /, —" ) , fl.,:fra»zösticher 9' /, — ' /, .
Auf Lieferung per 100 Kilo netto in Narurgewicht von mindestens69 Kilo per Hektoliter per Jan . 9' /, Br . , 9' /, G ., per Mä,z 10 Br .,9« ) , G . . per Mai 10«) Br . , 10») , G., per Juli 10») Br . , 10 ») G .Gerste fest, per 100 Kil. netto effekl. Pfälzer 10' ) - ' /, fl. , fun¬
kische 11—11 ' ) fl . Aus Lieferung per 100 Kilo netto in Naluc -
gewicht von mindestens 64 Kilo per Hektoliter per J - n. 10' /, bez. ,
per Febr. - Wärz fränkische 11 ' /, — ' ) , Pfälzer 1l Br ., 10' /, G. Hafer
unverändert , per 100 Kilo netto effektiv 7' ) —8 fl. Auf Lieferung
per 100 Kilo netto in Naturgewicht von mindester, « 44 Kilo per
Hekiolit-r per Jan . 7" ) , Br . , 7' ) G .. per März 8») , Br ., 8 G.,
pr.Mai 8 '/, Br . , 3') G . pr . lOOKil. Rüböl ziemlich verändert , per 50 Kilo
netto effektiv ohne Faß 22 fl., per Januar -April 22 ' ) Br ., 22'/, G.
Aus Lieferung mit Eisenband- Faß mindesten« 37 ») Grad wiegend
Fischer '« Oeiwaage per Mai 23 ») fl . bez u . Br ., 22') G .

'
, per Oktbr.

23 ' ) , Br . , 23' /, G . Leinöl per 50 Kilo mit Faß eff. und per

Jan . 23— ' / , fl . Auf Lieferung per März -April 22 ' /, Br . Petro¬leum per 50 Kil. brutto mit Faß , Tara 20 ' ) effekt . 13 ' / , fl. ,
per Jan .-Febr. 13' ) Br -, per März - April 13') Br .

Mannheim , 13. Jan . Seit unserem letzte » Bericht hat sich
unser Getrcidcmarkl wenig verändert. Weizen und Roggen bleiben
schleppend , mit Hafer ist es wieder stiller und nur Gerste in feiner
Qualität ist beliebt. Wir noliren : Weizen hierländischer 15 ') bis' ) fl, , französischer 15— ' ) . fränkischer 15 — ' ) fl . , russischer 15 bi«
16 fl. , norddeutscher 15' /, — 16 fl. Roggen 10 fl. , Gerste 10' /, bis
11 ' / , fl- , Hafer 7 ' ) - 8 ») fl . per 100 Kilo.

Mannheim , 13 . Jan . ( Franks. Z .) P s äl z er T a b a k. Die
Einkä tfe gehen nun ihrem Ende zu. In verflossener Woche kamen
an den Markt : Feudenheim , Wallstadt , W'.bliug zu 23—26 fl .,Schifferstadt, Assenheim 24 —25 fl-, Bellheim 24 —26 fl. per 50 Kilo.
Aach das Chmotiengut der Ortschaften Muttrrstadt , Dannstadt , Fuß¬
gönheim fand zu 18 —22 fl. rasch Nehmer. Die neuen Tabake ha¬ben sich in der Fen, ' entasten recht günstig entwickelt , so daß bereits
ziemlich viel davon versendet wird, gleichwie auch per Juni schon nam¬
hafte Abschlüsse stattfar.d n . Neue« sermeniirtes Sandblatt fehlt schon
sehr alte Tabake sind nur noch in geringfügigen Quantitäten vorhanden.

Paris . 14 . Jan . Rüböl still , per Januar 98 . 25, per März -
April 93 50 , per Mai - August 99.75.—. Mehl , 8 Mark . , still, per
Januar 73 .75 , per Mä '.z - Avnl 71.50 , per Mai - Juni 71.50.
Zucker , disponible, 62 .75. Spiritus per Januar 56 .50 ,

Ol. . Paris , 13 . Jan . Das Privatgeschäft war gestern in Folgeder alarmirenden Meldungen von den fremden Plätzen und eines Ti -
meS -ArrikelS über die Beziehungen zwischen England und Rußland
ziemlich gedrückt (Anleihe 88. 10). Dagegen zeigte sich der offizielleMarkt heule, obgleich die Nachrichte« , namentlich von Wien, nicht er¬
freulicher lauteten , in der besten Laune und die Nachfragen für die
einheimischen leitenden Werthe hielten ungsschwächt bis zum Schlußan . Neue Anleihe hob und behauptete sich auf 88 .50 , 3pcoz Rente
auf 54 .12 nach 53.87 , Banque de Paris 1235 , Oomptor o' Escompte630 , franco- ägyptische Bank 641- Jmlier , erst recht matt , besserten
sich später und schloffen 65.67 nach 65.45 . Dagegen waren alle öster¬
reichischen Wertbe mit Ausnahme von Lombarden , die bei 435 aus -
hiellen, sehr schwach : Slattsbahn 768, öst-rr . Bodenkredit-Anstalt 950 .

Am kerb » in , 14. Jan . Weizen geschäftslos. Roggen loco unvcr .,per März 196 . per Mai 198») , per Okt. 201 . Raps loco 427 ,per Frühjahr 430 fl. Rüböl loco 43') . per Herbst 44 '/, .
Antwerpen , 13 . Jan . Getreidemarkt ( Schlußbericht) .

Weizen ruhig. Roggen fest, inländischer 20 . Hafer stetig , inländischer18. Gerste fest. Petroleummarkt . (Schlußbericht.) Rafstnir -
tes, Type weiß, loco und per Januar 52 bez. n. Br . , per Febr.und per März 52 ') Br . Weichend .

Rotterdam , 13. Jan . Weizen , fremder , unverändert , still.Seeländer bei geringen Zufuhren unverändert in den Preisen. Kana -
riensaat 7' /, fl. höher. Andere Artikel ohne Aenderung .

London , 13. Jan . ( Getreidemarkt . ) ( Schlußbericht.)Weizen u ->verändert, französische Gerste 1 sh . thcurer , andere Sorten
bester verkäuflich. Hafer still.

/ London , 13 . Jan . (Eity - Bericht .^ Diskonto marktetwa« lebhafter und feinste kurze Wechsel werden ü 4 ') —4') ") be¬

geben . Die London Joint Stock Bank ist, wie mau w ffen will, eifrigmit Goldankäufen beschäftigt , und da diese Bank hier die Geldgeschäftefür Deutschland besorgt , so befürchtet man wieder eine Erneuerung der
Goldausfuhr von hur dorthin . Die »United Discount Corporation '
ist die erste Diskontozesellschaft, welche ihre diesmalig: Dividende an¬
kündigt. Sie beträgt 8 °- , gegen 8') °) im vorigen Jahre . Als
Grrino für diesen Fall wirs der precäre Zustand des Geldmarkt« in
den letzten Monaten angegiben.

Fondsbörse ruhig und mir der Regulirung beschäftigt . Erie
weichen wiederum um auf Nachrichten aas Neu -N- ek hin . Dir
zahlreichen Fallimente in leyur Zeit , namentlich in Manchester, und
eine ganz- Reih - neuer, die befürchtet werden , drückt die Stimmungder Börse bedeuteud nieder,.

London , 13 . Jan . Das Geschäft in Getreide schloß fest , aber
der Verleb'- war ruhig ; nur geringerer englischer W -izrn unregel¬
mäßig. Zufuhren seit letztem Montag : Weizen 25,598 , Gerste 10,260 ,Hafer 16,337 Quatres .

Liverpool , 14. Jan . Banmwollenmarkt . Umsatz8000 B . , davoir auf Svekulatwn und Erport — B . MiddlingUpland 10' ) e . Middl . Orleans 10 ' /,g. Fair Egyptian 10' ) . FairDhollerah 7' /,g . Fair Broach 7 ' ) g . fF« ,r Oomra 7 ' ) . Fair Madras
6' ) . Fair Bengal 5. Fair Smyrna 8 ') . Fair Pernam 10' ) .Middl . tair Dholl. 6' ) . Middl . Dyollerah 5 ') . Good middl. DhoU .6 ' ) . Good fair Oomra 8. Stimmung : billiger.

Neu - Aork , 13. Jan . Goloagio 12)/, . London 109' ) . Baum¬
wolle. Middling Upland 20' ) cs . Petroleum Type wbite 27 ' ) es.M :hl ertra State 7 .40 D . Rother F -fthjahrsweizeu 1 .72 D . HeutigeBaumwvll -Zufuhr in allen UnionShSf« , 23,000 B .

Petersburg , 14. Jan . (Verloosu n 'g e n .) Bei der heu¬
tigen Ziehung der ruff. I864r Prämienanleihe (100 Rubel - Loose)fielen Gewinne von 200,000 Rub -l auf Nr . 23 Serie 13031 ; 75,000R . auf Nr . 40 Seri - 8040 ; 40 .000 R . auf Nr . 36 Serie 13104 ;25,000 R . auf Nr . 31 Serie 13043 ; je 10.000 R . auf Nr . 50 Serie
7001 ; Nr . 11 Serie 4210 und Nr . 29 Serie 16140 ; je 8000 R . aufNr . 30 Serie 7262 . Nr. 1 Serie 1732, Nr . 6 Serie 9517, Nr . 47
Serie 10139 , Nr . 9 Serie 7820 ; 5000 R . auf Nr . 36 Serie 6254,Nr . 16 Serie 12709, Nr . 32 Serie 16041 , Nr . 8 Serie 12558 , Nr . 4
Serie 11646, Nr. 28 Serie 7260 , Nr . 43 Serie 2i57 , Nr . 3 Serie
9074.

Witterungsbeobachtungen
der « eteorolagistzeu Station Karlsruhe .

14 . Jan .
Barometer

i» mm.
Tempe¬

ratur
in «0 .

Feuchtig¬
keit in

Prozen¬
ten.

Wind . Himmel . W t .

Mrg «. 7ühr - 61 .6">°» 7.2 0,78 SW . bedeckttrüb
« 7ß > jww -B 95 068 w. bcw . Heuer

Rach,« S » , ÜO.gE
!
-i- 1 .4 0,99 " klar

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herrn. Kroenlein .



O .688. 4 . Eine „Anweisung , die
!> L ^ ^ 2 ^

(Fallsucht, Krämpfe)
durch das seit 11 Jahren bewährte
Qnante '

sche Universal - Gesundheils¬mittel bmnen kurzer Zeit radikal zu
heilen. Herausgegeben vom Erfinder

ir. Hi. Kuante,
'

Aaöriir-Wcsttzer zu
^Sarendorf in Westfalen"

, welche gleich¬
zeitig zahlreiche, theils amtlich constatirte
resps eidlich erhärtete Atteste und Dank¬
sagungsschreiben von glückl . Geheilten
ans allen fünf Welttheilen enthält , wird
auf directe Francs - Bestellungen vom
Herausgeber qratis -franko versandt.
Q .872. » . 2. Stuttgart .

Jedem Lossbeslher
sendet A . Dann in Stnttgart gegen IS
württ . oder fremde Kreuzermarkcn die neueste
Berloofungsliste über alle bis 1 . Januar
1873 gezogenen Serienloose nebst Berloo -
jungskalender für 1873 franko zu.

Auch sieht derselbe Loose rc. in allen frü¬
heren Ziehungen ä 3 kr. per Stück nach.

SteÜeMLrrsM .
Ein langgereister Kaufmann , 35 Jahre

alt , zuverlässig und erfahren , sucht unter
bescheidenen Ansprüchen eine Stelle als
Buchhalter , Correspondent , Reisender rc.
Eintritt sogleich.

Vertrauensvoll wende man sich an« » « k.
S .113. 2. pasil - ros -sv !« car >8rlid «>.

Verkaufsanzeige.
S .108. 2. Wegen Geschäftsaufgabe wird

eineParthie leichter, schön emaillirter Knnst-
oder Absatztöpfe billig verkauft.

Wo 7 sagt die Expedition dieses Blattes .

Gärtner-Gesuch.
S .103. 2 . Aus einem größeren Rebgute

im badischen Mittelrhcinkrcis wird ein soli¬
der lediger Gärtner gesucht , der den Ge¬
müse- , Obst- und Weinbau gründlich ver¬
steht . Gute Zeugnisse erforderlich.

Adresse bei der Expedition dieses Blattes .

Ittgemeur-Geiua-.
S .1 . 5. In ein größeres « nck

wird ein junger Ingenieur zur Beauf¬
sichtigung der technischen Arbeiten und der
Werkstädtegesucht . Frankv -Ofserten unter
8. 3. 392 befördert die Annoncen - Expedition
von ZV« a » « »»» Osr »» kur/k « »- in
stUa »r» ks »»»» _Wlr !h ; chatt-Ge ! uch.

Eine Restauration oder Bierwirth -
schaft wird zu pachten gesucht . Zu erfra¬
gen bei d. Exped. d. Bl . _ J .134 . 2.

hf Vieh - Versteige-
rung

S .130. 1 . Wegen Weg¬
zugs läßt Unterzeichneteam

Dienstag den 28. d. M. ,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Hofgute Johannesthal bei Königs¬
dach versteigern :

7 Pferde im Alter von 4—18 Jahre ,worunter eine tragende Stute ,4 fette Ochsen,
4 schwere fette Stiere ,
1 fetter Rindsfasel ,
3 fette Kühe,
17 Milchkühe , meist neumelkend und

trächtig,
5 Kalbinnen , worunter tragende,1 wachsamer Hofhund,

wozu Liebhabereinladet
Christian Wölber Wittwe.'

S .100 . 2. Nr . 15. Langenstein . -

Nutz - und Brennholz-
Versteiaernng.

Aus den Gräflich Langenstein'schen Wal -
düngen bei Stockach versteigern wir mit
Borgfrist bis 1. Oktober d . I .

1. am Mittwoch den 22 . Januar
d. J >, Bormittags 9 Uhr , im
Wirthsaus in Münchhof ,

aus Abtheilung I l 6, Kuhhalden :
50 Buchenklötze mit 48 Kubikme¬

tern ,
561 Ster Buchenscheitholz, 90 Ster

Buchenprügelholz und 1975 Stück
buchene Wellen ;

ferner aus den Distrikten Stein , Hcrrenholz
und Mehla» :

10 Buchenklötze mit 10 Kubikme¬
tern ,

1 Forlen - und 1 Fichtenstamm,
71 Ster Buchenscheitholz, 13 Ster

buchenes, 25 Ster gemischtes Prügel¬
holz und 275 Stück buchene Wellen.

Die Hölzer liegen 1', bis 1 "
, Stunde

von der Eisenbahnstation Nenzingen ent¬
fernt .

2. Am Donnerstag den 23 . Ja¬
nuar - . I . , Bormittags 9 Uhr ,im Gasthaus zum Adler in
Stockach ,

ans dem * . Stunde von Stockach entfernten
Distrikt Blumhof :

5 Buchenklötze , 131 Ster Buchen¬
scheitholz , 12 Ster buchenes, 6 Ster
gemischtes Prügclholz und 400 Stück
buchene Wellen.

Die Waldhüter Brecht in Münchhös,Rehm in Nenzingen und Auer in Lud¬
wigshafen werden das Holz auf Verlangen
vorzeigcn.

Langcnstein, den 9. Januar 1873.
Gräfliche Forstei Langenstein.

Schüler .

S .7« . 2 . Nr 77. Triberg .

SLalMlhülMtlMf .
Die Stadtgemeinde Triberg versteigert am

Montag den 27 d. Mts .im Wege der Soumisston aus den Gemeinde¬
waldungen 182V Stämme auf dem Stock, u. zwar :im - urgerwald 127 <s sichten ,

„ Nuffoalden 36 « „
„ „ 2V Weißtannen.

Angebote sind nach Einsichtsnahme der ans dem
Rathszimmer aufliegenden Bedingungen bis Rach¬
mittags 2 Uhr desselben Tages , versiegelt einzu -
retchen.

Die Gemeinde Triberg übernimmt die Verbind¬
lichkeit bis 1. September d . Z. von - er sbern Fall¬
brücke bis zum Hoflehenkreuz einen fahrbaren Weg
herzustellen und bis 13. März Z die Mauer
ober der Straße bei Maurer Fallers Haus bis aufein Meter Höhe abzunehmen .

Triberg , den v . Januar ? 873 .
Gemeinderath .

Heim .
W» » »S .129 . 2. Würmersheim .

Lau - und Nntzholz-
Verjieigenmg.

Die Gemeinde Würmersheim läßt am
Mittwoch den 2 2. Januar d . I . ,

Morgens 9 Uhr ,
in ihrem Gemeindewald folgende Holzsorten
öffentlich versteigern :?

32 Eichen, worunter 22 Holländer,
37 Ruschen, 4 Kirfchbänme, 3 Hain¬
buchen , 2 Maßholder , 11 Pappeln ,
4 Weiden, 54 Erlen , 149 Ster eiche¬
nes Scheiterholz , 3475 Stück Wellen.

Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr
auf der Schweinweide an der Btckesheimer
Straße .

Würmersheim , den 13. Januar 1873.
Das Bürgermeisteramt .

Fritz .
vcki . Heck , Rathfchrbr.

SM »» » «» « « » « » » « » »»« » « «
Bürgerliche Rechtspflege.

Oesseutliche Aufforderungen.
K R .734 . Nr . 14,898 . Tauberbischofs -
heim . Beschluß . Josef Anton Freund -
schuh von Uissigheim besitzt schon länger
als 30 Jahre folgende auf UiffigheimcrGe¬
markung gelegene Liegenschaften , welche ihm
durch das längst vorher erfolgte Ableben sei¬
ner Eltern , der GeorgFrenndschuh Ehe¬
leute von da, als Erbthcil auerfalten sind ,
nämlich :

132 Ruthen 63 Fuß gleich 11 Ar 93,67
Quadratmeter Acker am Bischofsheimer
Gründlein , neben Wilh . Freundschuh und
Lorenz Würzberger .

2.
69 Ruthen 96 Fuß gleich 6 Ar 29,64

Quadratmeter Acker am Heindkeller, neben
Wilh . Freundschuh und Friedrich Berberich.

113 Ruthen 68 Fuß gleich 10 Ar 23,12
Quadratmeter Acker am Egelesterthal, neben
Franz Jos . Müller und Joh . Anton Ber¬
berich .

4 .
78 Ruthen 70 Fuß gleich 7 Ar 08,30

Quadratmeter Äcker aus der Meisenbacher Quadratur . Wiesen
Höhe, neben dem Pfarrgut und Karl Ber >
berich .

WWW
Quadratur . Acker unterm Steinisweg , neben
Frz . Joses Krug und Pet . Ad . Bischofs .

16.
84 Ruthen 53 Fuß gleich 7 Ar 60,77Ouadratm . Acker, stößt auf die Ranzenäcker,neben Frz . Jos . Freundschuh beiderseits.

17.
48 Ruthen 20 Fuß gleich 4 Av 32,90Ouadratm . Acker an den 4 Morgen , Pfarr -

acker, neben Gg. Jos . Freundschuh, Sp . und
Jos . Oetzel .

18.
62 Ruthen 67 Fuß gleich 5 Ar 64,04

Ouadratm . Acker am Stohlberg , neben Wil¬
helm Seubert und dem Weg. 2

19.
65 Ruthen 59 Fuß gleich 5 Ar 90,31Ouadratm . Acker am Rmderpsad , neben

Frz . Josef Winkler und Georg Marlin .
20.

60 Ruthen 96 Fuß gleich 6 Ar 29,64
Ouadratm . Acker am Stohlberg , neben Pet .Ant . Freilndschnh und Anwänder .

21.
71 Ruthen 42 Fuß gleich 6 Ar 42,78Ouadratm . Acker an der Lützenhard, neben

Michel Frz . Berberich und Binzens Krug .
22.

64 Ruthen 13 Fuß gleich 5 Ar 77,17
Ouadratm . Acker unter dem Müllersweg ,neben Karl Schäfer und Josef Anton Blatz.

23.
116 Ruthen 59 Fuß gleich 10 Ar 49,31

Ouadratm . Acker außer den Seewiesen , ne¬
ben Kaspar Hauck und Franz Jos . Freimd -
schuh .

24.
37 Ruthen 17 Fuß gleich 3 Ar 36,53

Ouadratm . Wiesen an den Grazäcker, neben
Joh . Ant . Freundschuh und Gg . Ant . Ber¬
berich .

25.
24 Ruthen 78 Fuß gleich 2 Ar 23,03

Ouadratm . Wiesen am Heueckelein , neben
Ludwig Freundschuh und der Salzwiese .

26.
10 Ruthen 20 Fuß gleich 91,80 Quadrat¬

meter Wiesen am Sonderthal , neben JosefAnt . Blatz und Michael Josef Freundschuh
27.

14 Ruthen 80 Fuß gleich 1 Ar 26,72
an der Tauber , beim

Pfaffcnbrimiieii , neben MichaelJos .Freuuv -
schuh und Mart . Geiger.

5. ! 28.102 Ruthen 2 Fuß gleich 9 Ar 18,18 ! 8 Ruthen 2 Fuß gleich 72,18 Quadrat -
Quadratmeter Acker am Eiersheimer Weg, meterWiesen an derBairmannswiese , nebenneben WilhelmWalter und LudwigFreund - ' Wilh . Walter und Frz . Jos . Nahm ,
schuh . ! 29.

6 . 4 Ruthen 37 Fuß gleich 39,33 Quadrat -93 Ruthen 28 Fuß gleich 8 Ar 39,52 , Meter Wiesen an der Baumaimswiese , ne-
Ouadratmeter Acker am Linsengraben, neben j ben Ludwig Müller und Frz . Jos . Freund -
Ferd . Müller und Jak . Volk.

7.
26 Ruthen 24 Fuß gleich 2 Ar 36,16

Quadratmeter Wiesen an der mtterenDorf -
wiese , neben Wilh . Freundschuh und Joh .
Arnold .

8.
64 Ruthen 86 Fuß gleich 5 Ar 83,74

Ouadratm . Acker am Geisloch, neben Wilh.
Freundschuh und den Wiesen.

9.
61 Ruthen 21 Fuß gleich 5 Ar 50,39

Ouadratm . Acker am Zielgewann , neben
Auiclm Berberich und Josef Karl Walter .

10.
78 Ruthen 70 Fuß gleich 7 Ar 08,30

Ouadratm . Acker am Evangelibauui , neben
Wilh . Freundschuh und Lammwirth Joh .
Alter.

11.
112 Ruthen 22 Fuß gleich 10 Ar 09,89

Ouadratm . Acker am Selterweg , neben dem
Weg und Karl Nahm .

12.
42 Ruthen 27 Fuß gleich 3 Ar 80,43

Ouadratm . Acker am Steinisweg , neben Jo¬
ses Hübner und Georg Martin .

13.
90 Ruthen 36 Fuß gleich 8 Ar 13,26

Ouadratm . Acker am Heueckelein , neben Joh .
Alter und den Wiesen.

14.
43 Ruthen 72 Fuß gleich 3 Ar 93,48

Ouadratm . Acker am Heucken , neben Pet .Ant. Freundschuh und BinzenS Berberich.
15.

64 Ruthen 13 Fuß gleich 5 Ar 77,17

schuh.
30.

15 Ruthen 30 Fuß gleich 1 Ar 37,70
Ouadratm . Wiesen am Hcrdgraben, neben
Peter Berberich und Adolf Hübner .

31.
32 Ruthen 80 Fuß gleich 2 Ar 95,20Ouadratm . Wiesen an der Amorsbach, neben

Franz . Josef Müller und Georg Anton
Haag.

32.
8 Ruthen 4 Fuß gleich 78,66 Quadrat¬

meter Wiesen an derGotteshauswiese, neben
Franz Joses Müller und Franz Josef
Freundschuh.

33.
10 Ruthen 20 Fuß gleich 91,80 Quadrat¬

meter Wiesen an der Baumannswiese , neben
Heinr . Freundschuh und Gg. Ant . Nahm.

34.
10 Ruthen 20 Fuß gleich 91,80 Quadrat¬

meter Wiesen am neuen See , neben GeorgAnt . Haag und Anselm Berberich.
35.

4 Ruthen 37 Fuß gleich 39,96 Quadrat¬
meter Wiesen am neuen See , neben den
Keitflecken und Josef Freundschuh.

36.
36 Ruthen 44 Fuß - gleich 3 Ar 27,96Qnardratm . Acker am Kehrlich , neben Peter

Ad . Bischofs und AlexanderBerberich.
37.

53 Ruthen 93 Fuß gleich 4 Ar 85,37Ouadratm . Acker an der Rothe, neben Da¬
niel Walter beiderseits.

38.
43 Ruthen 72 Fuß gleich 3 Ar 93,68

Ouadratm . Weinberg am Viehtrieb , neben
Georg Anton Nahm und Karl Dittmann
Wittwe .

39.
j 23 Ruthen 22 Fuß gleich 3 Ar 01,77
I Ouadratm . außer am Rinderberg , neben
> Karl Berberich und Joh . Anton Freund -
- schuh.
i 40.
i 23 Ruthen 32 Fuß gleich 2 Ar 09,88
^ Ouadratm . Weinbergsfeld am Rinderberg ,l neben Mich. Frz . Berberich und Karl Ber -
! berich .
- 4l .
! 39 Ruthen 36 Fuß gleich 3 Ar 54,26! Ouadratm . Weinbergsfeld am Kehrlich , ue-
; ben Franz Josef Winkler und Michael Frz .
- Berberich . ,
i 42.

27 Ruthen 70 Fuß gleich 2 Ar 49MOuadratm . Weinbergsfeld am Michclloch ,neben Rosa Freundschuh und Joh . Walter .
43 .

4 Ruthen 37 Fuß gleich 39,33 Quadrat¬
meter Wiesen am oberen See , neben FranzAlter und Ant . Krämer .

44.
5 Ruthen 83 Fuß gleich 52,47 Quadrat¬

meter Wiesen an der Tauber , neben JohannAlter und Konrad Höhler Wittwe.
45.

36 Ruthen 44 Fuß gleich 3 Ar 27,96Ouadratm . Wiesen an denDorfswiesen , ne¬
ben Joh . Piot und DanielWalter .

46 .
46 Ruthen 64 Fuß gleich 4 Ar 19,76Ouadratm . Acker am Rinderberg , neben

Karl Schäfer und MichelJosef Freundschuh.

8 Ruthen 74 Fuß gleich 79,66 Quadrat¬
meter Wiesen an der Baumannswiese , neben
Josef Freundschuh und Anwänder .

48 .
24 Ruthen 78 Fuß gleich 2 Ar 23,02Ouadratm . Acker an der Röthen , neben Lud¬

wig Freundschuh und Seb . Walter .
49 .

68 Ruthen SO Fuß gleich 6 Ar 16,50Ouadratm . Acker an der MeisenbacherHöhe,neben Wilh . Freundschuh und Karl Ditt¬
mann Wtw .

50 .
40 Ruthen 81 Fuß gleich 3 Ar 67,29Ouadratm . Acker am Schulgraben , neben

Lndw. Freundschuh und Franz Jos . Müller .
51.

78 Ruthen 70 Fuß gleich 7 Ar 08,30Ouadratm . Acker an der oberen Dorsswiese,neben Ludwig Freundschuh und Joh . Jos .
Reinhard .

52.
62 Ruthen 67 Fuß gleich 5 Ar 64,03

Ouadratm . Acker hinter den7 Morgen , Hof¬
acker, neben Josef Walter und Alexander
Berberich.

53.
67 Ruthen 4 Fuß gleich 6 Ar 03,36

Ouadratm . Acker an der Lützenhard , neben
Andreas Weilhard und Karl Nahm.

54.
29 Ruthen 15 Fuß gleich 2 Ar 62,35

Ouadratm . Acker am Gründlein , nebenJoh .
Ant . Berberich und Franz Josef Stammler .

55
8 Ruthen 76 Fuß gleich 78,66 Quadrat¬

meter Acker am Schoppenberglein , neben
Joh . Alter und Daniel Walter .

56.
2 Ruthen 19 Fuß gleich 19,71 Quadrat¬

meter Garten am Weier , bei denBitten , ne¬
ben Joses Arnold und Joh . Anton Frennd -
schuh.

57.
8 Ruthen 74 Fuß gleich 78,66 Quadrat¬

meter Wiesen an der unteren Dorfwiese,neben Frz . Jos . Müller und Seb . Frcund -
schuh.

58 .
12 Ruthen 39 Fuß gleich 1 Ar 11,51

Ouadratm . Wiesen an der unteren Dors-
wiese , neben Michael Joses Freundschuh und
Alexander Berberich.

59
7 Ruthen 29 Fuß gleich 65,60 Quadrat¬

meter Wiesen am Weicrboden , neben August
Berberich und Rosina Krug Wittwe .

60.
4 Ruthen 37 Fuß gleich 39,33 Quadrat¬

meter Wiesen am Weier , neben Mich. Frz .
Berberich und Karl Arnold .

61.
5 Ruthen 83 Fuß gleich 52,67 Quadrat¬

meter Wiesen am Weier , beim Pfarrgarten ,neben Joh . Anton Nahm und Joh . Alter.
62.

30 Ruthen 61 Fuß gleich 2 Ar 75,49
Quadratin . Wiesen am unteren See , neben
Joh . Ant . Berberich und Ant . Walter .

63.
4 Ruthen 37 Fuß gleich 39,33 Quadrat¬

meter Wiesen an der oberen Dorfwiese, ne¬
ben Franz Josef Freundschuh und Martin
Krug .

64.
5 Ruthen 83 Fuß gleich 52,47 Quadrat¬

meter Wiesen an der unteren Dorfwiese,neben dem Pfad und Aug . Berberich.
65.

4 Ruthen 37 Fuß gleich 39,33 Quadrat¬
meter Krautgarten am Wolferstetter Pfad,neben Michel Bischof und Josef Arnold.66.

73 Fuß gleich 06,48 Ouadratm . Garten
am Weier , neben Seb . Freundschuh und Jos .
Schäfer .

67.
37 Fuß gleich 06,48 Ouadratm . Garten

am Weier , neben Karl Walter und Wilhelm
Amend.

68.
8 Ruthen 74 Fuß gleich 78,66 Quadrat -

Meter Krautgarten am Mittelweg , neben
Franz Joses Freundschuh und Joh . Piot .

69 .
12 Ruthen 39 Fuß gleich 1 Ar 11,51

Ouadratm . Garten am Spitzengarten , neben

Franz Joief Freundschuh und Weg.
70.

46 Ruthen 64 Fuß gleich 4 Ar 19,76Ouadratm . Acker außer dem Zielgewann ,neben Simon Stammler und Johann Nep.
Berberich.

71 .73 Fuß gleich 06,48 Ouadratm . Gartenam Weier, neben Franz Alter und FranzJoses Müller .
72.

1 Ruthe 46 Fnß gleich 13,14 Quadrat -
Meter Garten am Weier, neben Ackerfeldund Daniel Walter .

73.
1 Ruche 46 Fuß gleich 13,16 Ouadratm .Garten am Weier, neben Philipp Hübnerund Franz Joses Walter .

74.
40 Ruthen 81 Fuß gleich 3 Ar 67,29Ouadratm . Acker amBirgsweg , neben Karl

Arnold und Johann Kaufmann .
75.

8 Ruthen 2 Fuß gleich 26,19 Quadratur .

Ackerfeld.
76.

2 Ruthen 91 Fnß gleich 26,19 Quadrat¬
meter Gehölz an der Tauber beim engen
Theil, neben Ludwig Bischofund Joh . Ant .
Berberich.

- 77.
28 Ruthen 15 Fuß gleich 2 Ar 62,35Ouadratm . Wald in der Meisenbach, mit -

betheiligt im Stück Nr . 28 Kaspar Hauckund Georg Ant. Nahm.
78.

20 Ruthen 41 Fnß gleich 1 Ar 83,69
Quadrarm . Wald in der Meisenbach in Nr .17, neben Franz Josef Freundschuh.

79.
23 Ruthen 32 Fuß gleich 2 Ar 09,88

Ouadratm . Wald in der Mcisenbach in Nr .44 , neben Joh . Joses Hübner und Joh . Jos .
Reinhard.

80.
14 Ruthen 57 Fnß gleich 1 Ar 31,13

Ouadratm . Wald in der Meiscnbach Nr . 22,neben Martin Krug und Leo Schönbein .
81.

8 Ruthen 2 Fuß gleich 72,18 Ouadratm .
Wald in der Schlange in Nr . 26, neben Mich.
Frz . Berberich und Thomas Ritz.

82.
13 Ruthen 30 Fuß gleich 1 Ar 18,08

Ouadratm . Wald in der Schlange in Nr .25, neben Wilhelm Freundschuh.
83.

9 Ruthen 67 Fuß gleich 85,23 Quadrat¬
meter Wald im Brennholz in Nr . 13, neben
Egidi Freundschuh und Michael Gregor
Freundschuh.

84.
23 Ruthen 32 Fuß gleich 2 Ar 09,88Ouadratm . Wald im Neuberg in Nr . 18,neben Joses Karl Walter und Michael Gg .

Freundschuh.
85.

26 Ruthen 24 Fuß gleich 2 Ar 36,16Ouadratm . Wald im Neuberg , neben Joh .AdamBerberichund Joh . Jos . Krug , Nr . 21.
86.

17 Ruthen 69 Fuß gleich 1 Ar 54,71Ouadratm . Wald am Reuberg , Nr . 32 , ne¬
ben Joh . Piot und Wilh. Amend,

ohne daß jedoch seither irgend wel¬
cher Rechtsübergang offenkundig gemachtwurde und bezüglich welcher auch letzt der
Gemeinderath zu Uissigheim auf Ansuchendes genannten Besitzers die Gewähr ver¬
weigert.

Es werden nun alle Diejenigen , welche
irgendwelche dingliche Rechte oderlehenrecht¬
liche oder fideikonunifsarische Ansprüche an
diese Grundstücke haben oder zu haben glau¬ben , ausgefordert , solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , ansonst solche dem
Josef Anton Freunds chuh zu Uissigheim
gegenüber verloren gehen.

Tauberbischossheim, den 18. Dezbr . 1872 .
Großh. brd. Amtsgericht.

L o ch b ü h l c r.

Ganten .
R .738. Nr . 325. Achern . Gegen

den gewesenen Bürgermeister Franz Ignaz
Roth , alt , von Achern haben wir Gant
erkannt, und es wird nunmehr zum Richtig-
stellungs- und Vorzugsverfahren Tagfahrtanberaumt auf

Freitag den 31 . Januar d . I .,
Vormittags 9 Uhr .

Es werden alle Diejenigen, welche auswas immer für einem Grunde Ansprüchean die Gantmassemachen wollen , aufgefor¬dert, solche in der angesetzten Tagfahrt , bei
Vermeidung des Ausschluffesvon der Gant ,persönlich oder durch gehörig Bevollinäch-
tigte, schriftlich oder mündlich, anzumeldenund zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechtezu bezeichnen , sowie ihreBeweisurkunden vorzulegen oder den Be¬
weis durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Masse-
Pfleger und ein Eläubigerausschuß ernannt ,und ein Borg- oder Nachlaßvsrgleich ver¬
sucht werden , und es werden in Bezug auf
Borgvergleiche und Ernennung des Masse-
Pflegersund Glänbigerausschuffes die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschie¬nenen beitretend angesehen werden.Die im Auslände wohnendenGläubigerhaben längstens bis zu jener Tagfahrt einen
dahier wohnenden Gewalthaber für den
Empfang aller Einhändigungen zu bestellen,welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen und Erkenntnisse mit der glei¬
chen Wirkung , wie wenn sie der Parte ? er¬
öffnet waren, nur an dem Sitznngsorte deS
Gerichts angeschlagen würden.

Achern , den 9. Januar 1873.
Großh. bad. Amtsgericht.

Hiwwel .



Be;i: ! Sü:n L- öioch . Gemeindc Reiff.
OefferEdeÄe Mtrhrmug

ilur Erneueriii! 'r von Giuno - und Umerviaurbiichs- Eiltträgen.
R .422 . Roth . Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 , Reg .- Bl . Nr . 30 , werden die in nachstehendem Berzeichniß genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert, die bezeichnten Einträge

wenn solche noch Giltigkeit haben, binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls diese Einträge nach Artikel 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen werden .
'

Der Rechtsgrund der in dem Berzeichniß angegebenen Forderungen , welche in: llntcrpfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen Pfandrechten , und der Rechtsgrund der in das Grundbuch eingetragenen
Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nichl bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Roth , den 13 . Dezember 1872.
Das Pfandgcrichr : Der Bereinigungs - Kommissär :

Wiedema » n . Bürgermstr ._ _ _ __ _ _ Buchte r.

Des Eintrags

Datum . «Lene .»

'Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort .
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

3 . Febr 1832

9. April .
16. April -

14 . Dez.
15 . März 1833
1b. Okt. 1834
8 . Aug. 1835

30. Jan . 1836
« 5. Febr . -

4. Juni -
26. Juni -
8 . Febr . 1837

1. April .
6. Sept . -

11. Juli 1838

2. Sept . -
14. Jan . 1839
15. Febr . -

12. Dez. -

14. Febr . 1840
4. März -

20. April -
1. Febr . 1841

10. Mai -

4. Aug.

120
121

138

154
162
303
223
228

Pfaudbuch Band l .

Joseph Jttensohn
Johann Ott und Eons.

Joseph Klevenz und Eons.
Joseph Back jg . und Cons.

Valentin Müller
.Anselm Sattelberger
^Gesrg Fellhauer und Eons
^Thaddäus Wittmer
«Katharina Bittenbach
«Gemeinde hier
l̂aver Steger

iMargaretha und Joh . Gg.

241
242
288 „268 Johann Lang

Betrag
der

Forderung .

271 .Anton Oestringer Wkb.
280 ^Thaddäus Wittmer

jj
314 «Heinrich Jitensohn

Heinrich und Franziska Germer
Aohanu Schuhmacher Wtb . Kauf,

scknlling
Barbara Back. Kaufschilling
M . Agatha Weit Berlassenschast?

Kausjchilling
Mar . Anna Lchaarvogel von St . Leon !
Friedrich Hesscnheimer von Speyer !!
Wilhelm Weis Blasse . Kaufschilling s
Moses Hirsch von Walldors »
Amtskasse Lcopoldshasen. Richterlich«
Kathol. Kirchenscktion . Kaution ^
Johann Stegcr 's Erben . Gesetzlich

Hansmann
'
Amtskaffe Lcopoldshasen. Richterlich ^

«Moses Hirsch von Walldorf . Rich- «
! terlich

' ö
«Pfarrer Roos in Qberhausen

fl . kr.

60
85'

465
495

600
120
676
200

2
709
500
222
42
70

200
16

320
341
342

, Thaddäus Wittmer
; Derselbe
«Franz Oestringer

365 sJohann Weipert

.372
365
376
380
390

^365 kang
Emanuel Steger
Mathias Weis
Christian Häffner

398 «Marte Leonhard
!-

404 «Xaver Steger

Moses Hirsch von Walldorf . Rich- ,
« terlich «!
B,ar . Anna und Magdal . Billmann .

' 225
Kaution «

Amtskasse Leopoldshafen. Richterlich! 48
Jakob Merx . Richterlich » 40
Wilhelm Oestringer 's Gantmasse/ 26

von Walldorf . Rich- ! 40
Richterlich

Moses Hirsch
terlich

Derselbe. Richterlich
do.

Joseph « Weis . Gesetzlich
Katharina Bader in Bruchsal,

terlich
Moses Hirsch von Walldorf ,

terlich
Franziska Steger . Gesetzlich

,

Rich.
s

Rich- !

474
48

468
56

2M

107

348

20
48

40
30

Des Eintrags

Datum .

21. Aug. 1841

7 . März 1842
21. Juli 1885

36
13
12

42

47
47

34

15 :
20.
27.
28 .

6.
6.

23.
9.

30.
6.

6.
7.

13.
26.
20.
27.
3.

10.
29.
22.
23.
14.
25.
23.
27.

Mürz
Febr .
Juni
Sept .
Nov.
März
Nov.
Dez
Jan .
Mai

Juni
Okt.
Aug.
Sept .
Aug.
Sept .
Dez.
Jan .
Jan .
März
Nov.
Dez.
Aug.
Okt.
Okt.

1832
1835

1836

1837

!
!- r

1838 ^

-- j
1839 '

- ?
- >

1840

«Seite .

404

425
220

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Jakob Klee

Gemeinde hier
Nikolaus Mösch , ledig

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Klee . Gesetzlich
Katholische Kirchensektion
Mar . Anna Mösch und «

schlich

Grundbuch Band III.
3 'Anton Weit Ehefrau

238 Frz . Anton Zang von St . Leon
253 Jakob Speckert
282 Wilhelm Oestringer und Eons.
317 iValentin Engelmann jg .
347 Mathias Weis u. Cons.
411 !Wilhelm Rothermel und Cons.
422 Johann Lhoma und Cons.
443 Franz Oestringer und Cons.

464 5Mar . Anna Back , ledig
- !Valentin Engelmann I .

469 Philipp Drops
476 Martin Heinzmann und Cons.
523 «Johann Bürger
540 »Jakob Bechberger und Cons.
619 !!Samuel Schlesinger von Walldorf

- !

1841 !

621
629
685
648
655
688
700
824
834
836

Georg Rothermel und Cons.
Nikolaus Miller
Heinrich Müller
Nikolaus Mösch
Martin Becker ;g . und Cons.
Johann Lang
Georg Steinhäuser
Kasp . Jos . Weipert und Cons.
Gg . Joseph Back und Cons.
Daniel Steger und Cons.

Paul Thoma. Gesetzlich
Andreas Heilweck von Maitammer
Mathias Wittmer
Anselm Sattelberger Wittwe
Johann Lehr
Anselm Sattelberger Wtb.
Wendelin Linder
Martin Leonhard
Wilhelm Oestringer Gantmasse
Thaddäus Wittmer

Derselbe
Moses Hirsch von Walldors
Mar . Jos . Oestringer
Margaretha Hausmann Masse
Frz . Matthäus Wittmer
Thaddäus Wittmer Gantmasse
Gg. Jos . Sternberger
Mar . Jos . Oestringer
Therese Oestringer
Michael Mösch
Johann Lehr von Reilingen
Moses Hirsch von Walldorf

Derselbe
Georg Lang Erben
Mar . Josefa Oestringer
Mathias Leonhard

Ldr
Forderung .

fl- kr.
1392 30

1844 10
317 6

400
185 —
29 30

246 —
200 ! —
247 > —
413 —
530 —
140 —
108 —
255 —
505 —
419 ! —
175j —
859

Grundbuch Band IV.
13. Nov. 1841 5 V̂alentin Billmaicr
17. Jan . 1842 ! 50 ^Heinrich Müller und Cons .

9. April - ' 90 »Jakob Speckert

Martin Leonhard
Johann Schmitt alt
Martin Sternberger

150
366 '

50 '1011
470 ,
966 '

48 !
50 «

696
402 °

1012

30
1046 ' —

150 ! —

Amtsg r chr Tauberbischfsheim. Gemeinde Paimar .
OeffentliHe Mühttimg

zur Erneuerung von über j30 Zahre alten Grund - und
Pfandbuchs -Emträgen .

R .467 . Paimar . In den Grund - und Pfandbüchern zu Paimar befinden'
sich die unten näher bezeichneten Einträge zu Gunsten verschiedener Gläubiger , welche
Iheils todt , oder an unbekannten Orlen wohnhaft , und deren Rechtsnachfolger durch
die vom Pfandgericht angestellten Nachforschungen nicht zu ermitteln waren.

Auf Grund des Artikels 1 u . tl des Gesetzes vom 5. Juni 1860 (Reg .Bl .
Nr . 30 , Seite 214 ) ergeht nun an dieselben die Aufforderung , die bezeichneten Ein¬
träge wenn solche noch Giltigkeit haben, binnen 6 Monaten erneuern zu lassen,
widrigenfalls solche aus Grund des Artikels 4 des angeführten Gesetzes gestrichen
würden .

Paimar , den 9. Dezember 1872.
Das Pfandgericht : Der Bereinignngs -Koimmssär :

Weinig , Bürgermstr . Stockert , Rathschreiber.

Des Eintrags

Datum .

28. April 1835

29. April -

15. März 1824

8. Febr . 1828

7. Aug . 1835

6. Okt. 1837

Manien , Stand n . Wohnort
§ des Schuldners' u . seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand n. Wohnort
des Gläubigers '

u. seiner Rechtsnachfolger

Betrag
der

Forderung .

fl-
'

412
n Einträge im Pfandbuch Band II

«Barbara und Anna Wei
8 nig von Paimar
(Barbara und Anna Wei
ll nig von Paimar

Nikolaus Weinig von Pai¬
mar . Erbschaft

Nikolaus Weinig von Pai¬
mar . Erbschaft

100

193

Einträge im Grundbuch Band
>!
!i
i

76 Barsch Lichtenfeld voniBalentin Wörner von «
I Kirchheim (Bayern ) > Paimar . Vorzugsrecht !

169 Ŝtephan Dcppisch vomMichael Geiger von Neu - «
Krensheim j brunn . Vorzugsrecht

«i Einträge im Grundbuch Band II . !j

1 «Konrad Dittmann 's Erben Andreas Jgers vonKrens - !
!j von Krensheim I heim. Vorzugsrecht 8

77 jAnna Maria Volke « Er - Georg Ott und Valentin '

,! ben von Grünsfeld « Volke « in Grünsfeld , i
!j

'
Vorzugsrecht r

10

29

10

15

kr.

9 '/-

30

Bürgerliche Rechtspflege .
Ganten.

R .812. Nr . 432 . Mosbach .
Die Handels -Gant

gegen
Kürschner Adolf Askani von
Mosbach betr .

Alle diejenigen Gläubiger , welche bis zur
heutigen Tagfahrt ihre Forderung nicht an¬
gemeldethaben, werden von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen .

Mosbach, den 8. Januar 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

R ü t t i n g e r .

Vermögensabsonderuugen.
R .811. Nr . 432 . Mosbach . Wird

gemäß § 1060 der Pr .O.
erkannt :

Die Ehefrau des Gantmanns , Ka-
rolina Luise , geborne Menger , von
hier , sei berechtigt, ihr Vermögen von
dem ihres Ehemannes abzusondern.

Mosbach, den 8. Januar 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Rüttinger .

R .801 . R.Nr . 166. Waldshut . Die
Ehefrau des Engelbert Ebner von Nie¬
dingen, Agnes, gcb. Denz , hat gegen ihren
Ehemann eine Klage auf Bermögensabson -
derung erhobeit.

Zur mündlichen Verhandlung ist Tag¬
fahrt auf
Samstag den 15 . Februar d . I .,

Vormittags 81 , Uhr ,
anberaumt ; was zur Kenntniß der Gläu¬
biger hiemit veröffentlichtwird.

Waldshut , den 10. Januar 1873.
Großh. bad. Kreisgericht.

I u n g h a n n s .
, Amann .

R .810. Nr . 100. Karlsruhe . Ka¬
tharina , geb. Wolf , Ehefrau des Heinrich
Röckel von Weingarten , trägt mit der
Bitte um Bermögensabsonderung durch
ihren Anwalt l)r . Max Fürst dahier vor,
daß sie in die mit Heinrich Röckel im j
Jahr 1865 abgeschlossene Ehe für 420 fl.
Fahrnisse , 2525 sl. Liegenschaften , 99 fl.
51 kr. Forderungen eingcbracht ; der Mann
aber, nachdem er die Forderungen eingezo¬
gen, die Fahrnisse verbraucht , die Liegen¬
schaften verkauft und dafür nur Liegenschaf¬

ten , im Werth von 2420 fl. , belastet
mit 1681 fl. 42 kr. Pfandschulden wie¬
der angeschafft habe, sich im Monat Sep¬
tember d. I . mit Zurücklassung einer
Gesammtüberschuldung von 458 sl . 44 kr.
— wozu noch 292 fl. 59 kr. von der
Klägerin bezahlte Schulden kommen —
heimlich ent ernt und so sich der Sorge um
Vermögen und Hausstand vollständig ent-
schlagen habe . Zur Verhandlung über diese !
Vermögensabsonderungsklage ist Tagfahrt !
anberanmt in die am !

Donnerstag den 6 . März 1873 , !
Vormittags '

^9 Uhr ,
stattfindende öffentliche Gerichtssitzung, was
dem abwesenden Beklagten mit der Auflage
eröffnet wird , durch einen unverweilt
zu bestellendenAnwalt sich in der angesctz -
ten Tagfahrt vertreten zu lassen , widrigen¬
falls die Klagebehauplung für zugestanden,
die Einreden für versäumt erklärt und in
der Sache selbst unter Vcrurtheilung dessel¬
ben in die Kosten nach dem Klaggesuche , so¬
weit es in Rechten begründet , erkannt wer¬
den würde . Außerdem wird der Beklagte
aufgefordert , einen am Ort des Gerichts
wohnenden Gewalthaber auszustellen, widri¬
genfalls alle weiteren Verfügungen mit der
Wirkung , wie wenn sie der Partei eröffnet
wären , am Sitzungsorte des Gerichts ange¬
schlagen werden würden.

Dies wird dem flüchtigen Beklagten und
seinen Gläubigern , diesen zur Wahrung
ihrer Rechte, eröffnet.

Karlsruhe , den 8. Januar 1873.
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht.

Civilkammer 6 .
K. v. Stoesser .

De . Horn .

Erbemwcisuugcn.
R .758 . 3. Nr . 268. Bühl . Die Witwe

des Landwirths Reinhard Vollmer von
Lauf, Kleopha, geb. Jäger , hat um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr der Verlas-
senschast ihres Ehemannes gebeten . Die¬
sem Gesuch wird entsprochenwerden , wenn
nicht ^

innerhalb 6 Wochen
dahier Einsprache erfolgt.

Bühl , den 7. Januar 1873.
Großh . bad . Amtsgericht .

Jacobi .

Verwaltungssachen .
Gcmeindesache «.

S .117 . Nr . 355. Neustadt .
DieBürgermeisterwahl in Neu¬
stadt betr.

Als Bürgermeister der Gemeinde Neu¬
stadt wurde Herr Heinrich Ganter , Kunst¬
müller , von hier gewühlt und heute ver¬
pflichtet .

Neustadt , den 9 . Januar 1873 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Gönner .
5 .141. Nr . 421. Wies loch . Jakob

Wirth von Dt . Leon wurde als Rechner
dieser Gemeinde gewählt und heute ver¬
pflichtet .

Wiesloch, den 14. Januar 1873.
Großh . bad . Bezirksamt .

!,r . Pseisser .
5 .142. Nr . 422 . Wiesloch .'j Josef

Riester von Roth wurde als Rechner
dieser Gemeinde gewählt und heute ver¬
pflichtet.

Wiesloch, den 10. Januar 1873.
Großh . bad . Bezirksamt .

l>e. Pfeiffer .

Berm . Bekanntmachungen .
S .126 . 2. Karlsruhe .

Werkrruf
herrenloser Reiseeffekten

«nS Frachtgüter »
Mit höherer Ermächtigung werden wir

die im IV . Quartal 1871 eingelieferten
herrenlosen Reiseeffekten und Frachtgüter ,
für welche eine Rückforderung nicht statt¬
gefunden hat,

Montag den SV. Januar
und die folgenden Tage jeweils Bormittags
81 . und Nachmittags 2 Uhr beginnend , in
den Räumlichkeiten des Hauptmagazins
gegen Baarzahlung dem Verkaufe aussetzen.

Karlsruhe , den 14. Januar 1873.
Großh . Hauptverwaltung der Eisenbahn¬

magazine.
M

^
e i ß l i n g e r . ^

S .116 . Nr . 4Ö. Kenzingen . (Holz -
versteigerung .) In den Domänen¬
waldungen bei Weisweil versteigern wir
mit Zahlungsfrist gegen genügende Bürg¬
schaftsleistungaus
der Rheinrnsel Zollersköpfle und

im Schlag 11 desRheinwaldes
am

Dienstag den 21 . Januar d. I .
Nutzholz st am me :

14 Eichen, 4 Hagebuchen, 3 Ulmen,
3 Eschen , 3 Pappeln und 11 Weich¬
hölzer,

35 Eschen - und 47 Weichholzstangen.
Brennholz :

6 Ster eichene , 7 Ster hartgemischte ,
71 Ster weiche Scheiter und 689 Ster
weiche Prügel ;

am
Mittwoch den 22 . d . M . :

17275 weiche und gemischte Wellen und
2250 weiche Faschinen.

Die Verhandlung beginnt jeweils Mor¬
gens 9 Uhr , am ersten Lag auf der
neuen Saatschulfläche im Schlag 11 und
wird auf der Rheininsel Zollersköpfle fort¬
gesetzt , wo sich die Steigerungsliebhaber
rechtzeitig einfinden wollen , um sie auf be¬
reit gehaltenen Schiffen überzusetzen.

Die Wellenversteigerung am zweiten
Tag beginnt auf der Rheininsel Zollers -
köpsle. Vor 9 Uhr wird Waldhüter Gräß -
lin bei der Stube zu Weisweil bereit
sein , die Steigerungsliebhaber auf die
Hiebsstelle zu führen.

Kenzingen, den 13. Januar 1873.
Großh . bad . Bezirksforstei.

Maler .
S .118 . 1 . Nr . 34. Lahr . (Holzver -

steigerung .) Im Domänenwalddistrikt
„Schneidivald"

, Schlag Nr . 9 , bei Hugs-
weier werden am

Mittwoch den 22 . l. M .,
früh 9 Uhr ,

versteigert:

7 Stämme erlenes Nutzholz ; 126 Ster
buchenes, eichenes , birkenes , erlenes und
aspenes Scheitholz ; 308 Ster buchenes,erlenes und aspenes Prügelholz Davon
sind mindestens 200 Ster zur Papierzeng¬
fabrikation brauchbar.

Lahr, den 11. Januar 1873 .
Großh . Bezirksforstei Ichenheim .

_ Käs s e r .
S .119. Altbreisach . Die zweite Ge-

hitfenstelle mit 600 fl . Gehalt wird zur Be¬
werbung für Kanzleigehilsen ausgeschrieben.
Der Eintritt kann sogleich oder in 3 Mona¬
ten geschehen.

Allbrcisach, den 12. Januar 1873 .
Großh . Obereinnehmerei .

G r o ß m a n n .
S .136. Nr . 237. Triberg . (D e -

kopistenstelle .) Bei diesseitigem Amts¬
gericht ist ans 1 . Mai eine Dekopistenstelle,mit einen: fixen Gehalt von 300 fl. , zu be¬
setzen. Bewerber wollen sich unter Vor¬
lage ihrer Zeugnisse melden.

Triberg , Leu 13. Januar 1873.
Großh . bad . Amtsgericht.

Lederte .
Hüttich .

S .101 .2 Nr . 85 . Heidelberg . (Offen 'e
Stelle .) Bei der Großh . Domänenver¬
waltung Heidelberg findet ein geübter
Schreibergchilse vom 1. März l. I . an dau¬
ernde Stellung . Gehalt 500 fl . und Neben¬
einkommen ca. 25 fl.

Den Bewerbungen wird unter Vorlagevon Zeugnissen in Bälde entgegengesehen.

S .102. 2. Nr . 136 . F r e i b u r g.

Sttaßenmeisterstelle -
Eqebung

Die durch den Tod unseres BauamtS -
gehilsen Zimmermann erledig:« Stelle soll
alsbald mit einem Straßenmeister ,
dessen Jahresgehalt 1000 fl. beträgt , besetzt
werden.

Bewerbungsgesnche wollen unter An¬
schluß von Zeugnissen alsbald anher einge¬
reicht werden.

Freiburg , den 7. Januar 1873.
Der Gemeindcrath .

Schuster .
_ Mörd er .

S45 . 2. Mannheim .

Für Fabrikbesitzer.
Für einen gebildeten Mann , verheirathet^

welcher in allen schriftlichen Arbeiten , Haupt«
sächlich im Rechnungswesen , gründliche
Kenntnisse besitzt, bezüglich Fleiß , Treue
und Zuverlässigkeit aufs best« empfohlen
werden kann, wird eine dauernde Stelle als
Rechnnngsführer , Aufseher rc. eine»
größeren Etablissements gesucht . — Der
Eintritt könnte nach Wunsch erfolgen.

Gef. Offerten niuünt Unterzeichneter ent¬
gegen und ist derselbe zu näherer Auskunft
gerne bereit.
A. Weber, Firma : Buchhandlmla

Tob . Löffler in Mannheim .
Drnckun d

^ V er l a g
"

d e? " G.
^ B r aun ' schen H o fBuchdrucker ei .

"
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